
   

 

Gemeindebrief 

Verbund Kocher-Jagst 
Bezirke Aalen, Crailsheim und Schwäbisch Hall 

September - Oktober - November 2022 



 2 

 

angedacht 

Neustart I 

Liebe Leserinnen! Liebe Leser! 

Wenn ein Computer abstürzt aber beson-
ders, wenn ein neues Programm einge-
richtet wurde, braucht es einen Neustart 
und schon läuft alles bestens. So einfach 
ist die Welt … nicht immer. 

Es gibt schließlich Abschnitte in unserem 
Leben, da verändert sich einiges. Und lan-
ge nicht jeder Neuanfang wird von uns 
herbeigesteuert oder gar gewollt. Unsere 
Tendenz, im Gewohnten zu verharren, ist 
groß. Etwas Neues zu beginnen, bedeutet 
mit dem Üblichen, Gängigen, Vertrautem 
zu brechen. Das was war, ist nicht mehr, 
wir sind neben der Spur, Sicherheit geht 
verloren. Um dann eine Grenze zu übertre-
ten und in die Zukunft voranzuschreiten 
müssen wir offen sein und Mut aufbrin-
gen. 

Neuanfänge, wie sie  sich halt durch unser 
Leben ziehen, beschreibt auch die Bibel. 
So mussten beispielsweise Noah oder auch 
Paulus ihr bisheriges Leben hinter sich 
lassen und neu anfangen. – Einschneiden-
den Veränderungen unterwarf sich auch 
Zachäus (Lukas 19, 1-10). Wir wissen: Als 
oberster Zolleinnehmer, der so nebenher 
einiges für sich abzweigen konnte, war er 
zwar unbeliebt aber reich und er hatte es 
sich gewiss in seinem Leben ganz gut ein-

gerichtet. Dass Jesus sei-
ne „Fans“ links liegen ließ 
und sich ihm zuwandte, 
hat einiges bewegt. Die 
Wiedergutmachung für die 
Geschädigten und die Um-
verteilung seines Vermö-
gens – so leicht, wie es 
uns in einem Satz geschil-
dert wird, ist dies dem 
Zachäus sicher nicht gefal-
len. Aber er hat es im Ver-
trauen auf Jesus gemacht 
und seinem Leben eine 
neue Richtung gegeben! 
Weil er dessen Nähe und 
Zuwendung gespürt hat 
und in ihm einen Partner 
für die Zukunft gewonnen 
hatte, bekam er die not-
wendige Kraft. 

Wenn wir für uns  persön-
lich zurückschauen, finden 
wir da nicht ebenso viele 
Situationen, in denen Gott 
uns nah war und gestützt 
hat? Wir haben also guten 
Grund mutig an unsere 
künftigen Entscheidungen 
heranzugehen. 
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Als Verbund müssen wir 
jetzt auch – mit Mut – ei-
nen Neustart hinlegen. 
Unsere drei Bezirke kom-
men aus relativ komfor-
tablen Bedingungen: Es 
gab mehr Leute in den Ge-
meinden, die finanziellen 
Bedingungen waren recht 
gut und jeder Bezirk hatte 
„seine/n“ Hauptamtliche/
n. Die Situation unserer 
EmK (insgesamt) ist nun 
so, dass wir vieles jetzt 
neu bzw. anders angehen 
müssen. Geringere Stel-
lenanteile von Pastoren, 
das überbezirkliche Vertei-
len von Aufgaben etc. be-
dingen ein neues Umfeld 
mit vielen neuen Erfahrun-
gen, Begegnungen und 
Lernfeldern. Eine span-
nende, ungewisse Zeit 
liegt vor uns. Gut zu wis-
sen, dass unsere Bezirke 
und auch die neuen 
Hauptamtlichen den Neu-
start nicht alleine ange-
hen müssen, sondern dass 
Gott treu und fest an unse-
rer Seite steht. 

Harald Aasman 

Konzertabend 
Am 19. November um 20 Uhr können 
wir in der Christuskirche Schwäbisch 
Hall einen musikalischen Abend mit dem 
Gitarrenduo String-Sensation erleben. 
Jona Steinmeyer und Jürgen Ohnemus 
spielen populäre Werke aus Pop, Jazz 
und südamerikanische Gitarrenmusik, 
aber auch übertragene Werke Johann 
Sebastian Bachs oder Klassiker der spa-
nischen Gitarrenmusik. – Der Haller Gi-
tarrist und Musiklehrer Jochen Ohnemus 
ist in Schwäbisch Hall auch durch das 
Duo Jailhouse Classics mit Jochen Nar-
ziss bekannt. Jona Steinmeyer ist ein 19
-jähriger Gitarrist aus Westheim, der 
schon einige Preise beim Bundeswettbe-
werb Jugend musiziert erhalten hat.  

Herzliche Einladung an alle, die einen 
klangvollen Abend verbringen wollen. 
Der Eintritt ist frei. 

Irmgard Specht 

angedacht & einladung 
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verbund kocher-jagst 

Neustart II 
Der Verbund Kocher-Jagst ist Realität. Die Bezirksstruktur innerhalb der 
EmK bleibt zwar erhalten, aber zusammen beginnen wir dennoch etwas 
Neues. Es gilt gemeinsam konkret zu handeln und sich weiter kennen zu 
lernen. Der zweite Baustein nach den Bezirksporträten in den letzten Ge-
meindebriefen soll die Vorstellung unserer Hauptamtlichen sein. 

Michael Mayer 
Pastor 

Aus dem Leben 

Geboren in Süddeutschland prägten vie-
le Umzüge mein Leben: Hannover, San 
Jose (USA), Süddeutschland, Washing-
ton D.C. (USA). In meiner ganzen Kind-
heit bin ich „ohne Gott“ aufgewachsen. 
Das änderte sich im Jugendalter, als ich 
existentielle Erfahrungen mit Gott 
machte. Als ersten Beruf lernte ich In-
dustriekaufmann in Stuttgart. Darauf 
folgte die theologische Ausbildung zum 
Pastor in Stuttgart, Reutlingen und 
Washington D.C – meine Berufung. Mei-
ne Frau und unsere drei Kinder erlebe 
ich als großes Geschenk. Ich bin leiden-
schaftlicher Brotbäcker und spiele gerne 
Schach. Zudem ist mir ein ethisch-
ökologischer Lebensstil wichtig.  

Motivation und Träume 

Ich liebe meinen Job! Mit anderen Men-
schen, die von Gott bewegt sind, Ge-

meinde Gottes zu bauen, 
empfinde ich als ein Vor-
recht. Selber reich be-
schenkt, möchte ich mei-
nen Teil dazu beitragen, 
dass andere Menschen 
das liebevolle JA Gottes 
zu ihnen erfahren und 
erwidern. Ich erhoffe mir, 
dass wir als Verbundsbe-
zirke Gottes Liebe und 
Segen an uns erleben 
und Menschen um uns 
herum durch uns geseg-
net werden.  
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verbund kocher-jagst 

nicht ent-
spricht. Nach 
dem Besuch 
der einjähri-
gen Bibel-
schule der 
EmK schloss 
sich das Ge-
meindeprak-
tikum in 
Kirchheim/ Teck an. Von 1998 bis 2003 
studierte ich Theologie am Theologi-
schen Seminar in Reutlingen. Bisherige 
Dienstzuweisungen als Pastor: 2003 bis 
2007 Stuttgart-Auferstehung; 2007 bis 
2009 Weilheim/Teck; 2009 bis 2014 
Pliezhausen und seit 2017 Nürnberg-
Paulus in Teilzeit (25%). 

Ich bin seit 2004 mit meiner Frau 
Heidrun verheiratet. Wir haben drei Kin-
der: Olivia, 13 Jahre, sowie die Zwillinge 
Manolo und Mateo, 11 Jahre. Von 2014 
bis 2017 befand ich mich im Erziehungs-
urlaub. Meine Frau ist Realschullehrerin 
mit einem vollen Lehrauftrag in Creglin-
gen und wir bewohnen in einem Ortsteil 
von Creglingen seit 2014 ein Eigenheim. 
Die Kinder besuchen ein Gymnasium in 
Rothenburg ob der Tauber. Seit 2017 
pendle ich zwischen Nürnberg und Creg-
lingen, was insgesamt sehr gut funktio-

Thomas Mühlberger 
Pastor 

Geboren bin ich am 
21.11.71 in Aalen. Ich 
bin nicht christlich sozia-
lisiert aufgewachsen 
und habe nach der Schule 
und Ausbildung in der 
Verwaltung als Beamter 
im mittleren 
Verwaltungsdienst 
(Fernmeldeamt, bzw. Te-
lekom) gearbeitet. Ich 
habe mich dann aus 
persönlichem Antrieb mit 
dem christlichen Glauben 
beschäftigt, der seither 
mein Leben 
prägt. Nach einem Um-
zug nach Plüderhausen 
entdeckte ich eine EmK 
Gemeinde und habe  dort 
Menschen gefunden, bei 
denen ich mich wohl füh-
len und mit denen ich 
meinen Glauben teilen 
konnte. Prägend war in 
dieser Zeit für mich, dass 
man nicht in ein 
„Glaubensschema“ ge-
presst wurde, das einem 
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verbund kocher-jagst 

Irmgard 
Specht 
Mitarbeiterin im 
Gemeindedienst 

Hallo, ich bin 
Irmgard 
Specht, 55 
Jahre alt und 
wohne in 
Schwäbisch 
Hall. Seit 1. Juli bin ich als Mitarbeiterin 
im Gemeindedienst in der EMK ange-
stellt. Mein Beruf ist Erzieherin und Reli-
gionspädagogin. Als kirchliche Religi-
onslehrerin unterrichte ich ev. Religion 

an drei verschiedenen 
Schulen. Zu meinen neu-
en Aufgaben gehört nun 
die Seniorenarbeit in 
Schwäbisch Hall, Aalen 
und Crailsheim. Die Be-
suchsdienste und Gottes-
dienste sind ein weiterer 
Schwerpunkt meiner Ar-
beit. 

Aufgewachsen bin ich in 
Buchengehren einem 
kleinen Ort, Bezirk Alf-
dorf/ Welzheim, in dem 
über fünfzig Prozent der 
Menschen zur Evangelisch 
– Methodistischen Kirche 
gehören. Die Familie mei-
ner Eltern und Großeltern 
verbunden mit der EMK, 
dadurch hineingeboren in 
diese Kirche, hat mich 
sehr geprägt. Als Kind, 
später als Jugendliche, 
habe ich im Laufe der Zeit 
praktisch alle Gruppen/ 
Kreise (Sonntagschule, 
Chor, Flötenkreis, Posau-
nenchor, Jugendkreis) 
unserer Kirche besucht. 
Später auch als Mitarbei-
terin im Bereich 

niert. „Hauptberuflich“ kümmere ich 
mich um den Haushalt und die Kinder. 
„Nebenberuflich“ bin ich Pastor. Das 
heißt aber nicht, dass ich nicht 100% 
bei der Sache bin. Mir sind beide 
„Welten“ wichtig und beiden „Welten“ 
fühle ich mich verpflichtet. 

Mir ist wichtig, nahbar und vertrauens-
würdig zu sein. Die Beziehungsarbeit – 
und zwar unabhängig vom Alter – liegt 
mir am Herzen. Bei der Verkündigung 
lege ich großen Wert auf eine einfache 
Sprache, mit der sich auch schwierige 
Themen anschaulich und 
„hörerfreundlich“ gestalten lassen. 
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verbund kocher-jagst 

Susanne 
Wörz 
Verwaltungsfach-
kraft  

Geburtstag  
5. September 
1964 

Familie 
Ledig. - Ich 
bin einer großen Familie mit 4 Ge-
schwistern aufgewachsen. 

Hobbies 
Lesen, Wandern (Natur genießen), Spie-
len mit Freunden  

Jungschar. In dieser Ver-
bindung stehe ich bis 
heute. Beispielsweise 
führe ich die Familientra-
dition weiter, indem ich 
gewählte Laiendelegierte 
bin. 

Nach Abschluss der Schu-
le kam ich durch meine 
Ausbildung als Erzieherin 
nach Schwäbisch Hall. 
Nach einigen Jahren im 
Beruf in unterschiedli-
chen Einrichtungen 
(Jugendhaus, Kinderhort) 
habe ich mich für die Dia-
konen-Ausbildung auf der 
Karlshöhe Ludwigsburg 
entschieden. Seitdem bin 
ich in der theologischen 
Bildung von Kindern und 
Jugendlichen tätig. 

Mit meiner Familie, mein 
Mann Micha (Sozial-
pädagoge), Franka 20, 
Linus 18, Charlotte 16, 
lebe ich sehr idyllisch in 
der Kreuzäcker- Siedlung. 
Ein großer Garten mit 
selbstgebautem Hühner-
stall und den 5 Hühnern 

trägt dazu bei, das es bei uns ein biss-
chen wie in Bullerbü ist. 

Das Handwerkliche, das Arbeiten mit den 
Händen ist sehr wahrscheinlich auch ein 
Bestandteil der Spechtschen Erbmasse, 
und so ist es nicht verwunderlich das ich 
sehr gerne praktisch tätig bin. Beim Re-
novieren im Haus und Arbeiten im Garten 
habe ich einen guten Ausgleich zu den 
verschieden Aufgaben in meinem Alltag. 

Für meine Gemeinde/ Kirche wünsche ich 
mir das wir ein offenes Haus sind, das 
verschiedene Meinungen und Charaktere 
zusammenführt und wir als Gemeinschaft 
uns an der Hand Gottes wissen und be-
gleiten lassen. 
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verbund kocher-jagst 

Einführungsgottesdienst 
Der Einführungsgottesdienst für die 
Hautamtlichen des Verbundes  findet am 
9. Oktober um 10 Uhr in der Christus-
kirche in Schwäbisch Hall statt. Super-
intendent Markus Jung wird unsere 

„Neuen“ in ihr Amt und 
ihren Dienst im Rahmen 
des Verbundes Kocher-
Jagst einführen. Des-
halb: Eine herzliche Ein-
ladung geht an alle, die 
diesen besonderen Got-
tesdienst miterleben wol-
len. Im Anschluss wird es 
einen kleinen Empfang/
Ständerling geben. 

In der Christuskirche 
Schwäbisch Hall stehen 
genügend Plätze im Got-
tesdienstraum zur Verfü-
gung. Interessierte aus 
den anderen Bezirken 
können also gern vor Ort 
dabei sein. Zudem wird 
der Gottesdienst in die 
Gemeinderäume in Aalen 
und Crailsheim übertra-
gen. 

Abwesenheit des 
Verbund-Teams 
Die Distriktversamm-
lung der Pastoren vom 
18. bis 20. Oktober fin-
det im Würzburger Exer-
zitienhaus Himmelspfor-

In welche Gemeinde gehe ich 
EmK Aalen 

Was sind meine Aufgaben im Verbund 
Verwaltungsmitarbeiterin 

Meine Motivation, den Job zu machen 
Ich organisiere gern.—30 Jahre war ich 
hauswirtschaftliche Betriebsleiterin. - 
Vor 5 Jahren habe ich umgeschult zur 
Kauffrau für Büromanagement. Beides 
zusammen ist eine gute Kombination für 
diesen Job. 

Wie kann man mich unterstützen 
 Informationen weiterleiten 
 Viele Fragen beantworten 
 Geduld haben (ich kann nicht alles 

gleich klären) 
 Mich freundlich auf Fehler hinweisen  

Ein Bibelvers, der mich momentan beglei-
tet 
Psalm 37,5: Vertrau dich dem Herrn an 
und sorge dich nicht um deine Zukunft. 
Überlass sie Gott, er wird es richtig ma-
chen. 



 9 

 

bezirk schwäbisch hall 

ten statt. Michael Mayer, 
Thomas Mühlberger, Irm-
gard Specht sowie  
Susanne Wörz werden 
daran teilnehmen. Bitte 
in dringenden Fällen auf 
den Anrufbeantworter 
sprechen. 

Seniorenkreis-
Ausflug im Juli 
Wir trafen uns bei Tonia 
Sipple im Seniorenzent-
rum Martha-Maria in 
Wüstenrot, nachdem sie 
am 7. Mai von Schwä-
bisch Hall in das dortige 
Betreute Wohnen umge-
zogen ist. Wir saßen als 
Seniorenkreis am ge-
deckten Tisch mit blü-
henden Lavendelsträu-
ßen und leckerem Kaffee 
und Kuchen. Auf der Ter-
rasse hatten wir Zeit für 
Gespräche und in kleinen 
Grüppchen konnte die 
Wohnung von Tonia be-
sichtigt werden. Am 
Schluss gab es noch ei-
nen kleinen Rundgang 
durch die Einrichtung. 

Ein sehr schöner und gelungener Start 
für den Seniorenkreis. 

Künftig treffen wir uns an jedem 3. Don-
nerstag im Monat von 15:00 bis 17:00 
Uhr. 

Irmgard Specht 
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bezirk schwäbisch hall 

Abschied von Ute Armbruster-
Stephan 
Am 17. Juli hielt Ute Armbruster-
Stephan den letzten Gottesdienst in 
Schwäbisch Hall. Begleitet wurde der 
Gottesdienst vom Flötenkreis, der den 
Kirchenraum endlich einmal wieder mit 
seinen mehrstimmigen Klängen füllte. 
Die Musik begeisterte so,  dass manche 
mehr zum Zuhören verleitet wurden 
(anstatt mitzusingen). Der Gottesdienst 
war gut besucht, denn viele wollten die 
Möglichkeit wahrnehmen sich hinterher 
noch persönlich von Ute und Hans-Peter 
zu verabschieden.  

„Vertraut den neuen Wegen“ – unter 
diesem Motto stand Utes Predigt und 
auch die Verabschiedung. In ihren Ab-
schiedsworten ließ Ute noch einmal die 
letzten 13 Jahre Revue passieren und 
skizzierte die Situation, in der sich die 
Gemeinde momentan befindet. Sie be-
merkte, wie schwer es ihr fällt, die Ge-
meinde niemandem übergeben zu kön-
nen, da es für den Gemeindeverbund 
Kocher-Jagst noch keinen Nachfolger 
gibt. Für die auf uns zukommenden Auf-
gaben wünschte sie uns Neugier, Inte-
resse und Lust auf das,  was kommt und 
auf die neuen Personen, die für uns ver-
antwortlich sind. Sie fasste ihre Wün-

sche mit dem 3. Vers des 
Liedes zusammen: 

Vertraut den neuen 
Wegen, auf die uns 
Gott gesandt. Er selbst 
kommt uns entgegen. 
Die Zukunft ist sein 
Land. Wer aufbricht der 
kann hoffen in Zeit und 
Ewigkeit. Die Tore ste-
hen offen. Das Land ist 
hell und weit. 

Andreas Herrmann hielt 
als Vertreter der Gemein-
de die Abschiedsrede und 
überreichte Ute als Ab-
schiedsgeschenk einen 
gut gefüllten roten Ruck-

sack. Die Gemeinde ver-
abschiedete sich an-
schließend mit einem 
Abschieds-Rap, in dem 
sie Highlights der letzten 
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bezirk schwäbisch hall 

13 Jahre zur Sprache 
brachten. Nach dem Ab-
schiedsvideo der Pasto-
ren der Nachbargemein-
den Öhringen (Martin 
Brusius) und Crailsheim 
(Holger Meyer), sang ein 
Projektchor noch ein Se-
genslied. Anschließend 
an den Gottesdienst wur-
de Sekt, Wasser und Kaf-
fee mit Kuchen und 

Softeis gereicht und jeder hatte noch die 
Gelegenheit sich persönlich von unserer 
Pastorenfamilie zu verabschieden.  Ute 
hatte zum Abschied für jeden von uns 
noch (mindestens) eine wunderschöne 
Rose dabei, die zu Hause noch einige 
Tage an die Verabschiedung erinnerte.  

Wer nicht dabei sein konnte, kann die 
Verabschiedung noch einmal in der 
CommuniApp ansehen.  

Sonja Zischg 

EmK Region Kocher-Jagst App 
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bezirk crailsheim 

Nachmittagstreff 
Lange Unterbrechungszeiten gehen ei-
gentlich an die Substanz einer Gemein-
degruppe. Nach reichlich zwei Jahren 
konnte der Crailsheimer Nachmittags-
treff seinen Neuanfang jedoch erfolg-
reich in Angriff nehmen. Wir haben es 
genossen, beisammen zu sein, uns über 
Privat- bzw. Gemeindeangelegenheiten 
auszutauschen und vor allem thematisch 
angeleitet zu werden. Wir sind froh mit 

Irmgard Specht eine kompetente Religi-
onspädagogin und Diakonin zu haben, 
die das Programm gestaltet. Gleich am 
ersten Nachmittag haben wir sehr gut 
zueinander gefunden. 

Wir treffen uns jetzt an 
jedem 2. Donnerstag im 
Monat von 15:30 bis ca. 
17:30 Uhr. Theologisch-
biblische sowie aktuelle 
Themen werden immer 
voranstehen und für Kaf-
fee und Gebäck hinterher 
sorgen wir auch. Wir ver-
stehen uns nicht als klas-
sischer Seniorenkreis: 
alle, die an diesen Nach-
mittagen Zeit haben zu 
uns in den Gemeinde-
raum zu kommen, werden 
herzlich aufgenommen! 

Wohnung 
In der Ludwigstraße 12 
konnten wir unsere Woh-
nung vermieten. Dort 
zieht ab dem 1. Oktober 
die syrische Familie Ali-
win / Aldebbi  mit sechs 
Personen ein. Sie wird 
auch die hausmeisterli-
chen Aufgaben überneh-
men. Schön, dass dies so 
ist und: Herzlich willkom-
men! 

Harald Aasman 
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bezirk crailsheim 

Gliederaufnahme Helen Meyer am 19. Juni 2022 

Abschied der Familie Meyer am 31.07.2022 
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bezirk crailsheim 
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termine 

September 
Do 15. 19:30 Hauskreis Senfkorn 
  20:00 Hauskreis I 
So 18.  10:00 Gottesdienst und Kinderkirche 
Mo 19. 18:10  Friedensgebet am Turm der Stadtkirche 
Di 20. 17:00 Gebetskreis 
Mi 21. 14:30 Frauen-Gebets-Bewegung 
Do 22. 20:00 Hauskreis I 
So 25. 10:00 Compassion-Filmgottesdienst 
   „Die Kraft der Versöhnung“ und Kinderkirche 
Mi 28. 15:00 Seniorenkreis 
Do 29. 19:30 Hauskreis Senfkorn 
  20:00 Hauskreis I 

Oktober 
So 2.  17:00 Abend-Gottesdienst 
Di 4. 17:00 Gebetskreis 
Do 6. 20:00 Hauskreis I 
So 9. 10:00 Gottesdienst (Übertragung Einführungs- 
   Gottesdienst aus SHA) und Kinderkirche 
Di 11. 17:00 Gebetskreis 
Do 13. 19:30 Hauskreis Senfkorn 
  20:00 Hauskreis I 
So 16. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche 
Mo 17. 18:10  Friedensgebet am Turm der Stadtkirche 
Di 18. 17:00 Gebetskreis 

Aalen 
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termine 

Mi 19. 14:30 Frauen-Gebets-Bewegung 
Do 20. 20:00 Hauskreis I 
So 23. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche 
Di 25. 17:00 Gebetskreis 
Mi 26. 15:00 Seniorenkreis 
Do 27. 19:30 Hauskreis Senfkorn 
  20:00 Hauskreis I 
So 30. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche 

November 
Do 3. 20:00 Hauskreis I 
So 6.  17:00 Abend-Gottesdienst 
Di 8. 17:00 Gebetskreis 
Do 10. 19:30 Hauskreis Senfkorn 
  20:00 Hauskreis I 
So 13. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche 
Di 15. 17:00 Gebetskreis 
Mi 16. 14:30 Frauen-Gebets-Bewegung 
Do 17. 20:00 Hauskreis I 
So 20. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche 
Mo 21. 18:10  Friedensgebet am Turm der Stadtkirche 
Di 22. 17:00 Gebetskreis 
Mi 23. 15:00 Seniorenkreis 
Do 24. 19:30 Hauskreis Senfkorn 
  20:00 Hauskreis I 
So 27. 10:00 Gottesdienst und Kinderkirche 
Di 29. 17:00 Gebetskreis 
 
Vorausschau: Mi 21. Dezember 2022, 15:00 h Seniorenkreis 
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September 
So 18.  10:00 Volksfest-Gottesdienst in der Johanneskirche 
So 25. 10:00 Compassion-Filmgottesdienst 
   „Die Kraft der Versöhnung“ 

Oktober 
So 2.  10:00 Gottesdienst—Erntedank 
So 9. 10:00 Gottesdienst (Übertragung Einführungs- 
   Gottesdienst aus SHA) 
Do 13. 15:30 Nachmittagstreff 
So 16. 10:00 Gottesdienst mit Irmgard Specht 
So 23. 10:00 Gottesdienst (Übertragung aus SHA) 
So 30. 10:00 Gottesdienst mit Thomas Mühlberger 

November 
So 6. 10:00 Gottesdienst mit Thomas Mühlberger 
Do 10. 15:30 Nachmittagstreff 
So 13. 10:00 Gottesdienst (Übertragung aus SHA) 
 
Vorausschau: Do 8. Dezember 2022, 15:30 h Nachmittagstreff 

Crailsheim 

termine 
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termine 

Schwäbisch Hall 

September 
Do 15. 15:00 Seniorenkreis 
So 18.  10:00 Gottesdienst—Segnung der Schulkinder  
   (I. Specht, S. Zischg) 
So 25. 10:00 Compassion-Filmgottesdienst 

Oktober 
So 2.  10:00 Gottesdienst—Erntedank (Gottesdienstwerkstatt) 
So  9. 10:00 Einführungsgottesdienst (M. Jung) 
So 16. 10:00 Gottesdienst—Übertragung aus Aalen 
   (Th. Mühlberger) 
Fr 21. 18:30 Kontemplatives Gebet 
So 23. 10:00 Gottesdienst (Th. Mühlberger) 
Do 27. 15:00 Seniorenkreis (da am 19.10. Distriktversammlung 
   der Hauptberuflichen) 
So 30. 10:00 Gottesdienst (M. Mayer) 

November 
So 6.  10:00 Gottesdienst (Gottesdienstwerkstatt) 
So 13. 10:00 Gottedienst (Th. Mühlberger) 
Fr 18. 18:30 Kontemplatives Gebet 
Sa 19. 20:00 Konzertabend mit dem Gitarrenduo 
   String Sensation 
So 20. 10:00 Gottesdienst—Ewigkeitssonntag (I. Specht) 
So 27. 10:00 Gottesdienst—1. Advent (M. Mayer) 
 
Vorausschau: Do 15. Dezember 2022, 15:00 h Seniorenkreis 
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Schmunzelschluss 
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die bezirke des verbundes 

Bezirk Aalen Südlicher Stadtgraben 4 , 73430 Aalen  
 Telefon 07361 5579326 
 E-Mail: aalen@emk.de  
 www.emk-aalen.de 
 Kreissparkasse Ostalb 
 IBAN DE81 6145 0050 0110 0321 26  
 
Bezirk Crailsheim Ludwigstraße 12, 74564 Crailsheim 
 Telefon 07951/5242 
 E-Mail: crailsheim@emk.de 
 www.emk-crailsheim.de 
 Sparkasse Schwäbisch Hall - Crailsheim 
 IBAN DE86 6225 0030 0000 0061 38 
 
Bezirk Schwäbisch Hall Am Säumarkt 8/1, 74523 Schwäbisch Hall  
 Telefon 07951/5242 
 E-Mail: schwaebisch.hall@emk.de  
 www.emk-hall.de  
 Kreissparkasse Schwäbisch Hall  
 IBAN IBAN DE 622 500 30, 5016790  
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